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lichen Wortſinn erreicht
Gründe des einzelnen Unfalls noch die allgemeinen Schäden
des Syſtems aufgedeckt welche etwa für ihn geltend ge
macht werden könnten

vor dem Spruche des Kriegsgerichts keine Aufklärungen geben
zu wollen erklärte welche die öffentliche Meinung gegen dieſen
vder jenen Offizier präokkupiren könnten eine Auffaſſung die
von allen billigen Urtheilern gewiß nur gut geheißen werden

handenſein ſolcher Schäden beſtritt
angefeindetes Syſtem in allen Einzelnheiten als das Reſul
tat einer Zwangslage in welche er eine für eine Weltmacht
lebens und leiſtungsfähige Flotte bei nur beſchränkten und
auf eine lange Reihe von n vertheilten Mitteln ſchaffen

ſollte und er ſuchte nachzuweiſen daß dies unter günſtigeren
Umſtänden allerdings ſehr verbeſſerungsfähige Syſtem nicht
nur nichts geſchadet ſondern ſehr günſtige gegenüber der

e

hbemmen ſich unterfingen

haben brach Frau von Walis nach einer Weile das
gen

in den Bergen umher antwortete der Pfarrer
mal ein Donnerwetter über uns kommt dann kommt es auch
tüchtig

ſcher das

Pfarrer mit ihr

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

exel Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen ReichsPoſtanſalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Carl Langer in Halle

er

T e

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Zwölfter Jahrgang

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſiellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Moritzzwinger 12

Fr 216 Hualle See Sonntag den 15 September 1878

Die deutſche Marine vor dem
Reichstage

I Berlin 13 Sept
Nach viertägigen Vorbereitungen trat der Reichstag heutein ſeine ſachliche Arbeiten ein Es handelte ſich um die Jn

terpellation Mosle über den Zuſammenſtoß der Panzerſchiffe
König Wilhelm und Großer Kurfürſt Dieſer furchtbare

lünglücksfall war durch das Attentat Nobiling und ſeine Folgen
gewiſſermaßen in den Hintergund der öffentlichen Diskuſſion

n er aus den brennendſchmerzlichen Erinnerungen des
deut
lich der Küſtenbevölkerung hatte es ſchon peinlich und ſchmerz

lich berührt daß die Thronrede kein Wort des dankbaren Ge

n Volkes gedrängt worden In vielen Kreiſen nament

dächtniſſes für die hunderte wackerer Seeleute übrig hatte die
bis zum letzten eine heroiſche Pflichttreue bewahrend

in den düſtern Wogen des Aermelmeers ein frühes Grab fan
den Jedenfalls fand es überall im Volke eine gleich ſympa
thiſche Aufnahme daß der Reichstag ſofort nach ſeinem Zu
ſammentritte als ſeine erſte Aufgabe die Erfüllung einer Pflicht

betrachtete welche gleichmäßig durch die Pietät gegen theure
Todte wie durch die Sorge um die nationale Wehrkraft ge
boten war

Die erſte große Debatte dieſes Reichstags hielt ſich ganz
in jenen ernſten und würdigen Formen welche allein dem
Ernſte und der Würde des Gegenſtandes entſprachen wer

M immer aus der dichten Zuhörerſchaft die alle Tribünen füllte
in der Hoffnung auf lärmende Spektakelſcenen gekommen war
wird enttäuſcht den Heimweg angetreten haben
aus der Mitte des Hauſes die Herren Mosle und Meyer
aus Bremen ſowie
Beſorgniſſe und Zweifel der öfſentlichen Meinung über die
Urſachen des Unfalles über den Fortgang der Unterſuchung

Drei Redner

err Hänel aus Kiel formulirten die

und was ſonſt in dieſer Beziehung ſeit drei Monaten die
deutſchen Gemüther n und zwar entledigten ſich
Hänel und Meyer dieſer
wie der eigentliche Jnterpellant Mosle
Bundesraths antwortete dreimal jedem der Frager je einmal
J Hr v Stoſch der Chef der deutſchen Admiralität

ufgabe geſchickter und taktvoller
Vom Tiſche des

Er iſt
kein guter Redner er ſpricht nicht nur undeutlich ſondern
ſelbſt grammatikaliſch ſehr ungelenk allein die freie männliche

und offene Art in welcher er ſachlich für die Grundſätze
ſeiner Verwaltung und perſönlich für die angeklagten Offiziere
eintrat verfehlte nicht einen ſehr günſtigen Eindruck zu

Zwar der Zweck der Interpellation wurde nicht im eigent

es wurden weder die konkreten

Erſteres nicht weil Herr v Stoſch

kann Letzteres nicht weil der Marineminiſter das Vor
Er entwickelte ſein viel

Die ſtolze Greth

Novelle von Georg Horn
Fortſetzung

Frau von Walis hatte das Angeſicht von ihrem Begleiter
abgewandt und ſchien durch das Wagenfenſter die Landſchaft
zu betrachten Der Wagen bog in ein
Seiten deſſelben ſtiegen die bewaldeten Hügel auf die Räder

hberührten faſt das Steingerölle welches das Flußbett einfaßte
Das Gewitter hatte das klare Waſſer gelb gefärbt im rapi
den Wellenfluſſe ſuchte ſich der angeſchwollene Strom ſeinen

hal ein von beiden

Weg über die Steine und Felstrümmer die ſeinen Lauf zu
Der Himmel war noch dunkel die

Gewitterluft hing noch über der Landſchaft
Das Gewitter ſcheint ſich noch nicht ganz n zu

Schwei
Jhr Ton ſchien kalt und gleichgiltig

Die Wolken treiben ſich nach ſolchen n
Wenn ein

Wie heiß es hier iſt unerträglichl rief Frau von Walis
lötzlich aus und wollte das Wagenfenſter niederlaſſen Daſ

elbe gab ihren Anſtrengungen nicht gleich nach plötzlich klirrte
das Glas ſie hatte es mit dem Knopf ihres Schirms durch

ſchlagen

Jch will ausſteigen ſagte ſie plötzlich und gab dem Kut
Zeichen daß er halten ſolle Sie ſtieg aus der

Ach wie das V thut Wie friſch wie erquickend iſt dieſe
Luft Wenn es Jhnen recht iſt machen wir den Wez zu Fuß

und laſſen den Wagen vorausfahren
Wenn es Jhnen nicht zu weit iſt wenn es Sie nicht zu

ſehr ermüdet

Nein nein ichSie ſprach das Wort jich will nicht ganz aus ſie ne
den Laut durch die Bemerkung daß die friſche Luft ſie ſtarte
Der Kutſcher bekam den Befehl vorguszufahren Bald war

früheren Verwaltung der Marine ſogar glänzende Erfolge
aufzuweiſen habe Die Anmtsthätigkeit ſeines Vorgängers
unterzog er einer geradezu vernichtenden Kritik deren ſchroff
verletzender Ton allerdings einigermaßen erklärlich wird wenn
man weiß daß dem Admiral Jachmann die Autorſchaft
heftiger in der Deutſchen Revue gegen Stoſch veröffentlichter
Artikel zugeſchrieben wird

Ueberhaupt ſuchte Herr v Stoſch den Urſprung der neuer
dings gegen ihn gerichteten Angriffe in den Kreiſen von See
offizieren die in ihrer Eitelkeit und ihrem Schlendrian durch
ſeine ſtrengeren Anforderungen verletzt worden ſeien Mit
welchem Recht er dieſe Andeutungen gab und mit welchem
Erfolge er ſeine Verwaltung vertheidigte muß dem fachmänni
ſchen Urtheile überlaſſen bleiben welches die Reden des Marine
miniſters abſchließend zu würdigen haben wird Vorläufig
muß es genügen daß er ſeine Sache führte wie ein Mann
welcher weiß was er kann muß und will und volle Aufklä
ſang über ſein Thun und Laſſen zu geben ebenſo bereit wie
fähig iſt

Politiſche Ueberſicht
Auch heute muß die Balkanhalbinſel allein wieder

den Stoff für den politiſchen Rundſchauer hergeben Die
Okkupation Bosniens beſchränkt ſich mehr und mehr
auf die Norddiſtrikte deren völlige Unterwerfung wie es
ſcheint dem weiteren Vordringen über Serajewo hinaus
vorhergehen muß Aus Banjaluka wird gemeldet daß die Orte
Kotor Skender Vakuf Stari Majdan Kamengrad und Umge
bung widerſtandslos entwaffnet ſind Die Nachricht von der Zu
rückverlegung des Hauptquartiers von Serajewo nach Brod
beſtätigt ſich in der gemeldeten Form nicht Der Ober
befehlshaber Philippowich bleibt auch ferner in Serajewo
aber für die Dauer der im Nordweſten eingeleiteten
Operationen wird ein Theil des Kommandos der 2 Armee
mit dem Stellvertreter des Armee Kommandanten an der
Spitze in Brod etablirt

Pol Korr aus Konſtantinopel gemeldet wird das Reſultat
eines zwiſchen den Komites von Prizrend und Jakowa ver
abredeten Komplots geweſen Die Pol Korr fügt dieſen
Mittheilungen hinzu

So lange die eigenen Organe der Pforte wie der Vali von
Koſſowo Nazif Paſcha der Muteſſarif von Prizrend Kiamil
Bey und andere Lokalbehörden und Medſchliß deren verderb
licher Einfluß auf die Berölkerung wie auf die Truppen erwieſen
iſt in ihren Aemtern fortfungiren ſo lange wird auch der
Glaube an die Aufrichtigkeit der Abſichten der der Pforte
maßgebenden Kreiſe eine Herſtellung geordneter Verhältniſſe im
Sinne der neueſten europäiſchen Abmachungen anzuſtreben
erſchüttert bleiben

Herrſcht ſo im ganzen Weſten der Balkanhalbinſel eine troſt
loſe Verwirrung ſo ſcheinen die Verhältniſſe im Oſten
ſich ruhiger geſtalten zu wollen An dem Wunſche
der Ruſſen die Umgebung von Konſtantinopel zu
verlaſſen ſobald ihre Anweſenheit nicht mehr dringend
erforderlich iſt darf man wohl nicht mehr zweifeln Schon
jetzt ſoll die Zivilabtheilung des ruſſiſchen Hauptquartiers von
San Stefano nach Adrianopel zurückverlegt werden während
Totleben a einige Zeit wahrſcheinlich bis zur Beendigung
der Verhandlungen über die Kriegskoſtenentſchädigung in

verweilen wird um dann ſein Hauptquartier endgiltig
nach Varna zu verlegen Auch der Uebergabe von Beſſara
bien an Rußland ſteht nichts mehr im Wege Der rumaäniſche

der Wien in Folge einer der vielen Windungen des Thales
ven Augen der Beiden entſchwunden

Der Pfarrer wollte Frau von Walis den Arm reichen ſie
lehnte es ab und zeigte auf ihren Stock der ſie ſtützte So
gingen ſie eine Weile ſtill r Von Zeit zu Zeit blieb ſie
ſtehen und ſchaute ihren Begleiter mit Blicken an die an
deuteten als ob ſie ſprechen wollte Der Pfarrer fragte auch
ob ſie ihm etwas zu ſagen habe

Nein war ihre kürze Antwort dann gingen ſie weiter
Plötzlich blieb ſie wieder vor ihm ſtehen und ſtieß einige Male
mit dem Stock heftig auf den Boden Was Sie mir da von
mir ſelber geſagt haben Pfarrer es iſt wahr es iſt ſo Jch
komme mir ſelbſt manchmal wie jener König im Märchen vor

ja Alles mein Denken Fühlen Empfinden Lieben niſt verſteinert war Wille geworden Ja ja s iſt wie Sie
geſagt aber wenn Sie glauben daß es da drinnen immer ſo
geweſen daß da kein lebendiger Quell geſprudelt habe kein
Sr3 dann wiſſen Sie doch nichts von mir Ja ja ſehen
Sie mich nur ſo an nichts wiſſen Sie davon

Ich maße mir das auch gar nicht an verſetzte ruhig und ge
laſſen der Begleiter Was ich geſagt das ſagte ich aus mei
nem Herzen aus einem menſchlichen für Sie theilnehmenden
Gemüth heraus Ich wollte Jhnen den Blick in Jhr eigenes
Innere zurückführen zu Jhrem eigenen Heile zum Heile Jhres
Enkelkindes

Gerade wie Hertha war t unterbrach ihn Frau von Walis
mit faſt brüskem Tone daſſelbe leidenſchaftliche Herz nicht
nach außen hin nein aber innen von einer Gluth einem
Drange einem pochenden Pulſe daß ich mit dem harten Kopfe
durch Decken und Wände wollte DO ich kenne mein Blut
meine Race Wenn das Blut in Erregung kam dann trat
ich Alles vor mir nieder Dieſer dunkle Trieb er iſt bei
Hertha durch die Erziehung gemildert zurückgedrängt Omein Gott wer hat e um meine Erziehung gekümmert
Mich hat das Schickſal erziehen müſſen und es geſchah unter
ſo vielen Prüfungen Züchtigungen und Schlägen daß ich mich
oft aufbäumte und krümmte wie dieſe Steineidechſe unter
meinem Fuße O das arme Thierchen Jch hatte es nicht

Die Ermordung Mehemed Ali Paſchas iſt wie der

Miniſter des Jnnern Roſetti hat die Diſtriktspräſidenten in
Jsmail Bolgrad und Kahul ängewieſen auf Verlangen der
ruſſiſchen Behörden dieſen die Verwaltung unweigerlich zu
übergeben den Akt der Uebergabe protoko ariſch feſtzuſtellen
und mit dem Beamtenperſonal ſoweit daſſelbe nicht beſſa
rabiſchen Urſprungs iſt nach Rumänien zurückzukehren

Deutſches Reich
Kaiſer Wilhelm hat geſtern das letzte Bad genommen

Der Erfolg der Bäder iſt ein ſehr zufriedenſte ender die
Körperkräfte nehmen ſtetig zu Der Kaifer wollte geſtern
wieder das Diner in Böckſtein einnehmen Das Wetter in
Gaſtein iſt ſehr ſchön

Wie aus Kaſſel gemeldet wird hat der dortige Stadtrath
für den Empfang des Kaiſers 4500 M bewilligt Die
heute dort eintreffende Kaiſerin will ihren Aufenthalt auch zu
einem Beſuche der Diakoniſſenanſtalt in Freyſa benutzen

Jn Berlin kurſiren Gerüchte von einem neuen Attentat
auf den Kaiſer Den wahren Sachverhalt meldet unſer
T Korreſpondent

Der Kronprinz als Stellvertreter des Kaiſers wird
demnächſt das Präſidium des Reichstages empfangen

Die Rückfahrt des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin
von Derneburg nach Berlin erfolgt heute nachmittags 2 Uhr
die letztere hat die Gewerbeausſtellung in Hannover beſucht

Das Eintreffen des Reichskanzlers Fürſten Bismarck in
Berlin wurde nach neuen Anordnungen ſchon geſtern er
wartet

Graf Bothmer Generalquartiermeiſter der baieriſchen
a iſt in dem Badeorte Adelholzen nicht unbedenklich er
rankt

Der Seniorenkon vent des Reichstags beſteht dies
mal aus folgenden Herren Rickert und
nat lib v Kardorff freikonſ v Helldorf Bedra

und Graf KleiſtSchmenzin deutſchkonſ v Franken
ſtein und ReichenspergerKrefeld ultr Richter
Hagen und Klotz Fortſchrittspartei Der Seniorenkonvent hat
eſchloſſen daß 2 Geſchäftsordnungskommiſſion

5 Konſervative 4 Nationalliberale 4 Klerikale und 1 Fort
ſchrittsmann deputirt werden ſollen Die Wahlprüfungs
kom miſſion dagegen wird aus 4 Konſervativen 5 National
liberalen 4 Klerikalen und 1 Fortſchrittsmann beſtehen und
die Petitionskommiſſion aus 9 Konſervativen 8 Natio
nalliberalen 8 Klerikalen und 3 Fortſchrittlern Betreffs der
für das Sozialiſtengeſetz einzuſetzenden Kommiſſion
die ebenfalls aus 28 Mitgliedern beſtehen wird iſt bereits im
Seniorenkonvent vorläufig dahin eine Verſtändigung erzieltworden daß die einzelnen Fraktionen und Gruppen im Hauſe

in folgender Weiſe darin vertreten ſein ſollen Die National
liberalen das Zentrum und die vereinigten konſervativen
Fraktionen würden je acht Mitglieder deputiren und die Fort
ſchrittspartei drei Endlich würden die Sozialdemokraten ein
Mitglied zu ſtellen haben Dabei ſind zur Fortſchrittspartei
die Demokraten und Proteſtler zu den Nationalliberalen die
Abgeordneten der Gruppe Löwe und zum Zentrum die klerikalen
Elſäſſer c gerechnet worden

Der Abg Stumm hat folgenden von der Deutſchen
Reichspartei unterſtützten Antrag eingebracht

Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler zu
erſuchen dem Reichstage in der nächſten ion einen Geſetz
entwurf vorzulegen welcher auf die Einfü

deſſen Körperſeite auf der Herzenshälfte verſteinert war Ja

rung obligatoriſcher nach dem Muſter der bergmänniſchen Knappſchaſts

vereine zu bildender Alterverſorgungs und Jnvaliden
kaſſen für Fabrikarbeiter gerichtet iſt

Nein es iſt nicht todt huſch da iſt es wieder
in

ſchwieg und ſchien mit ihren Schritten ihren Gedanken
zu folgen

Wenn ich Jhnen meine Geburtsſtadt nennen wollte ſo würde
Jhnen noch manch Einer von den Alten von der ſtolzen Greth
erzählen können und könnte Jhnen das Haus zeigen wo ſie
gewohnt und wo ſie hinter den vollen bauchigen eiſernen
Gitterfenſtern und den Balſaminen gelegen und auf die enge
Gaſſe hinausgeſchaut hat nach dem der ihrem Herzen am
meiſten behagen würde Und der mußte ſchon etwäs Beſon
deres ſein Wofür hieß man mich auch die ſtolze Greth
Meine Mutter hatte ich früh verloren mein Vater ſich

e mehr verheirathet er trieb das Handwerk eines Waf
fenſchmieds das heißt früher denn als ich heranwuchs
faſt ſchon nicht mehr Er polirte nur die Waffen neu auf
machte kleine Ausbeſſerungen daran er konnte nie unthätig
ſein gerade wie ich Die Leute freilich ſagten dieſe Beſchäf
tigung ſei nur ein Vorwand um ohne Aneden die Offiziere
der Garniſon in ſein Haus zu führen a es kamen viele
und ich war lange der Meinung ſie kämen nur um ihre
blanken Säbel und Helme in Stand ſetzen zu laſſen bis mir
eines Sonntags bei meinem Heimgang aus der Kirche ich
hatte ein neues hübſches Kleid an eine neidiſche Nachba
rin nachrief Freilich die kann es tragen die Wuchergreth
Mein alter Vater lachte als ich im neuen Gewande vor ihn
intrat und ihn ob dieſer Worte zur Rede ſtellte die meinen
tolz ſo demüthigten Sieh Greth ſagte er mir ich habe

mein Bischen mit den Leuten verdient junge Herren die
manchmal Geld brauchen da geb ich s ihnen wieder zu
ſehr mageren Zinſen Manchmal vergißt auch einer das Wie
derbringen ganz der muß auch mit eingerechnet werden
Tröſte dich Greth es iſt nur um mir Beſchäft gung zu
machen ich kann nicht unthätig ſein und du ſollſt ein Hei
rathsgut haben ſo groß daß die erſten Bürgersſöhne ſich um

reißen ſollen ja die Söhne von unſeren alten Stadtge
ſchlechtern das iſt juſt ſo meine Ambition Hm Bürgers
ſöhne ſagte ich mir verächtlich in meinem Jnnern eine
Ambition wars nicht nein mein Sinn ging höher war
ſtolz wild und jäh Einer von den Kunden meines Vaters
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lich gefunden den

entrumsfraktion hat ſich bereits dahin ſchlüſſig
emacht das Sozialiſtengeſetz pure abzulehnen alſo von
eder Stellung von Amendements Abſtand zu nehmen Man

erwartet daß die Fortſchrittspartei denſelben rein nega
tiven Standpunkt zu dem Geſetzentwurf einnehmen wird

Die Konſtituirung der Deutſchen Reichspartei iſt für
die Dauer dieſer Seſſion unter dem früheren Vorſtand dem
s ten Hohenlohe Langenburg Dr von Schwarze Dr Lucius

raf Frankenberg und Thilo erfolgt
Bei der geſtern in Stettin ſtattgehabten anderweiten

Wahl eines Reichstagsabgeordneten erhielt Kapp 4242 Schlu
tow 4031 r 707, Pfarrer Bautz 54 Stimmen Es iſt

ne Stichwahl zwiſchen den beiden Erſtgenannten noth
wendig

P Berlin 13 Sept Mehrere Blätter in erſter Linie
die hieſige Volkszeitung, a davon daß in Gaſtein

Die 3

das Attentatsfieber geherrſcht habe und knüpfen daran
einige Anekdoten nach denen harmloſe Gäſte von Polizeiagenten
beläſtigt worden ſein ſollen Zur Richtigſtellung mag ein
Vorgang mitgetheilt werden der ſich vor etwa acht Tagen in
Gaſtein zugetragen hat Ein wohlgekleideter Herr erkundigte
ſich mit einem Eifer der den Leuten an welche er ſich wandte
auffällig wurde nach den Wegen welche der Kaiſer zu nehmen
flege n den Tagesſtunden zu welchen die Ausflüge ſtattMiden ob zu Wagen oder zu Fuß u ſ w Der Frager

wurde in Folge deſſen verhaftet Um ſeinen Namen befragtgab er einen Wie an Hinſichtlich der Subſiſtenzmittel er

klärte er 12 Gulden bei ſich zu haben Es wurde jedoch räth
errn zu durchſuchen und es fanden ſich

über 200fl und zwar in deutſchen Fünfmarkſtücken eine Geldſorte
die man in einer ſolchen Menge doch wohl nur beim Bankier er
halten kann Außerdem fanden ſich Viſitenkarten die einen anderen
als den anfänglich angegebenen Namen trugen und zwar einen
adeligen Auch dieſer Name ſchien nicht zu paſſen und end
lich gab der Verhaftete einen dritten Namen an welcher ſich
in Folge weiterer Ermittelungen als der richtige herausſtellte
Der Verhaftete iſt demnach ein geborener Hannoveraner jetzt
Kaufmann in Graz von nicht gerade ſehr vertrauenerweckender
Vergangenheit
Schriften gefunden Er iſt jetzt wegen Namensfälſchung zu
einer kurzen Gefängnißſtrafe verurtheilt Wie man ſieht iſt
ein Attentat nicht begangen worden und auch die Abſicht zu
einem ſolchen hat nicht feſtgeſtellt werden können Ob der
gleichen Vorkommniſſe aber geeignet ſind eine Sorgloſigkeit
in den Anſtalten für die des Kaiſers zu geſtatten
wird jeder n ſich ſelber ſagen Die vVoſſiſche
Ztg weiß zu erzählen daß die Berichte der preußiſchen Fach
miniſterien über den Entwurf des Unterrichtsgeſetzes
längſt an das Fachminiſterium gelangt ſeien Dieſe Mitthei
lung iſt jedoch irrig Die Voten der genannten Miniſterien
liegen zur Zeit erſt theilweiſe dem Staatsminiſterium vor
Wenn das Blatt zum Schluß andeutet daß die Zeit noch fern
liege wo Preußen ein Unterrichtsgeſetz erhalten werde weil
das Staatsminiſterium ſich nicht beeilen dürfte die Unterrichts
gegſrage zu löſen ſo iſt zu einer ſolchen Unterſtellung kein
erechtigter Grund vorhanden Das Staatsminiſterium wird

gewiß in dem Eifer nicht ermüden allen Vorbedingungen zur
Löſung der wichtigen Frage gerecht zu werden

Deutſcher Reichstag
3 Sitzung vom 13 September

Auf Anregung des Präſidenten ertheilt zunächſt das Haus
dieſem die Ermächtigung Sr Maj dem Kaiſer die Glück
wünſche des Reichstages zu der glücklichen Wiedergeneſung
von den Folgen des meuchleriſchen Attentats auszuſprechen Es
folgt die Jnterpellation des Abg Mosle betreffend den
ſten des Großen Kurfürſt
auf den Umſtand hin daß dieſer Zuſammenſtoß bei vollkommen
ruhiger See und klarem Wetter ſich ereignet und ausſchließlich
in der unrichtigen Steuerung des König Wilhelm ſeinen
Grund gehabt habe Anzuerkennen ſei bei der Kataſtrophe das
über jeden Tadel erhabene Benehmen der Offiziere wie der ge
ſammten Mannſchaft der betheiligten Schiffe dagegen tadle man
die Admiralität weil ſie ſo lange Zeit habe verſtreichen laſſen
ohne über die Ergebniſſe der Unterſuchung eine amtliche Kund
gebung zu erlaſſen Er richte deshalb an den Chef der Admira
lität die Fragen 1 Sind die Urſachen dieſes Unfalls bereits
ermittelt und eventuell welches ſind dieſelben 2 Sind bereits
Maßnahmen ergriffen um der Wiederholung ſolcher Unfälle nach
Möglichkeit vorzubeugen und eventuell welches ſind dieſelben

Der Chef der Admiralität v Stoſch erwiderte daß die
Unterſuchungen der Havarie Kommiſſion noch nicht zum Abſchluß

hatte mir ſchon längſt gefallen und ich wußte auch daß er nur
meinetwegen ſo oft durch die Gaſſe mit dem Säbel klapperte
und huſch war die ſchöne Greth ſchon auch am Fenſter Aber
er kam auch ſonſt oft zu meinem Vater und dann hörte ich
in der Nebenſtube die blanken Thaler klappern und ſah auch
durch das wie er ein Papier unterſchrieb und
wie das mein Vater in ſeinen Schrank einſchloß Ach die
Greth hätte dem ſchönen Offizier ihre ganze Seele ſchon längſt
verſchrieben und wenn ich daran denke es nichts mehr
davon ich glaub ſonſt das Herz müßt mir noch einmal
zerſpringen

it einer heftigen Bewegung ſtrich die Erzählerin das
graue Haar aus dem Geſicht zurück ſtieß den Stock erregt
auf die Erde und eilte ſo ſchnell vorwärts daß der Pfarrer
Mühe hatte ihr zu folgen Nach einer Weile hielt ſie ſtill
um ihn zu erwarten

Was ſich liebt das findet ſich auch fuhr ſie nach einer
Pauſe fort Und ich hätte nicht ſo ſchön ſein müſſen
gerade wie Hertha ja ja vielleicht noch friſcher und voller
und vielleicht kecker daß er mich nicht bemerkt nicht

angeſchaut nicht geliebt im Gärtchen hinter dem Hauſe wenn
der Vater in der Schenke war mich nicht geküßt und ver
ſprochen hätte mich zu heirathen

Dahin ging mein Sinn nach einem Vornehmen Wer
hätte denn noch gewagt mich die Wuchergreth zu ſchimpfen
Und ich ging dann hoch vor allen Andern neben ihm her
und er war mein Auge mein Herz mein Alles Ach Er
war ſo ſchön er hatte Feldzüge mitgemacht und auf ſeine
Narben war ich V Das dauerte ſo ein Jahr und jedes
mal wenn ich ihn fragte wann er denn käme um bei meinem
Vater um mich zu freien dann bekam ich zur Antwort Er
müſſe erſt noch den Tod einer reichen Tante abwarten die
ihn enterben würde wenn er ein bürgerliches Mädchen hei
rathe ſie ſei bei ihren letzten Tagen angekommen Das war
aber nur ein Vorwand

Eines Tages hörte ich wie einer ſeiner Bekannten der bei
meinem Vater war zu dieſem ſagte Nun kann der er

Jn ſeiner Wohnung wurden ſozialiſtiſche

Der Jnterpellant wies W

ebracht ſeien Er halte es deshalb für unthunlich ſeinerſeitsßereis mit einem fertigen Urtheil hervorzutreten Die Preſſe
habe die An n vielfach mit zu großer Leidenſchaftlichkeit
behandelt An Beſtimmungen und Geſetzen zur Verhütung ähncher Unglücksfälle fehle es der Marine durchaus nicht Es

age ſich alſo nur ob hinſichtlich der Ausbildung der Mann
chaſten nicht eine Aenderung geboten ſei und hier müſſe namentlich
ein gewiſſer Mangel an Unteroffizieren zugeſtanden werden Mit
Unrecht habe man hieraus der Admiralität einen Vorwurf
gemacht ein tüchtiger Unteroffizierſtand laſſe ſich nicht ſofort
wieder erſetzen der gerügte Pange verſchwinde aber mit jedem
Jahre mehr Was die Offiziere gweſe ſo falle die Ausbildung
der höheren Kommandanten in die Zeit ehe er ſelbſt die Ver
waltung übernommen Ein diesbezüglicher Vorwurf könne alſo

perſönlich nicht treffen im Uebrigen aber dürfe er für dieſe
änner in Anſpruch nehmen daß ſie an Fähigkeit und Tüchtig

keit ihrer Stellung in jeder Beziehung gewachſen ſeien eg alt
der 7 Jahre ſeiner eigenen Verwaltung könne er verſichern da
die Offiziere regelmäßigere und größere Seefahrten gemacht
hätten als früher und daß ihre nautiſche Ausbildung fortge
ſchritten ſei Bei der Kataſtrophe des Großen Kurfürſten habe
nur der kommandirende Offizier den Kopf verloren die Matroſen
am Steuer treffe keine Schuld Wenn der deutſchen Marine der
Vorwurf gemacht wird daß es ihr an Erfahrung mangle ſo
kann man dagegen nichts ſagen Allein wenn man auch ſchon
früher mit Dampfſchiffen gefahren iſt ſo fährt man mit ſolchen
Koloſſen wie die Panzerſchiffe ſind doch erſt ſeit wir Jahren
und da mangelt es allen Nationen noch an gründlichen Er
fahrungen Den Admiral Batſch ſowie den Kapitän von Blanc
kann abſolut kein Vorwurf der Unerfahrenheit treffen Redner
wendet ſich ſodann gegen eine Zuſammenſetzung des Kriegsgerichts
aus Technikern und vertheidigt die Unterſuchung durch den
ordentlichen Richter

Auf den Antrag des Abg Hänel tritt das Haus in eine Be
ſprechung der Interpellation ein Abg Hänel wies zunächſtauf die Mäßigin und Objijektivität hin mit welcher die Preſſe
das große Unglück beſprochen habe und erkannte die großen Ver
dienſte des Leiters unſerer Marine an dem man nur den einzigen
Vorwurf mache daß er zu wenig Unterſchied mache zwiſchen der
eigentlichen Verwaltung und dem techniſchen Gebiet Auch komme
der Einfluß des Admiralitätsrathes nicht genügend zur Geltung
und die Entwickelung nnſerer ganzen Marine namentlich des
Offiziersweſens derſelben werde vielfach überſtürzt Ueber die
fragliche Kataſtrophe ſelbſt müſſe man ſpäter genauere Dar
egüngen erwarten Das Letztere ſagte in ſeiner hierauf folgenden

Erwiderung der Bundesbevollmächtigte v Stoſch ausdrücklich
zu Die laut gewordene Anſicht daß unſere Panzerſchiffe mit
u geringen Diſtanzen führen wies Redner zurück wogegen der

Abg Meier Bremen dabei bleiben zu müſſen erklärte daß wenig
ſtens im vorliegenden Falle eine viel zu geringe Diſtanz beobach
tet worden ſei

Nachdem Miniſter v Stoſch auch dieſen Vorwurf kurz zurück
gewieſen wird die Diskuſſion geſchloſſen

Ohne erhebliche Debatte tritt das Haus dem Antrage des Abg
Schröder Lippſtadt auf Aufhebung des gegen den Abg
Stötzel ſchwebenden e e für die Dauer der
Seſſion bei Zu Mitgliedern der Reichsſchuldenkommiſſion
werden nach dem Vorſchlage des Abg Stephani durch Akkla
mation die h Levetzow und Kochann undur Verſtärkung dieſer Kommiſſion die Abgg Hermes v Bunſen und Hamm acher gewäöhlt

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Erſte Leſung des Sozia
liſtengeſetzes

Halle den 14 September

Die warme Witterung der letzten Tage äußerte ihren Ein
fluß auf die Vegetation trotz der dabei herrſchenden Trockenheit
Unter Andern finden wir im per auch einen Kaſtanien
baum welcher zum zweiten Male blüht

Meteorologiſche Station

J 13 Sept 10 U Ab 14 Sept 8 U Mra
Barometer Millim 753,24 753,30Thermometer Celſius 16,25 16,25Rel Feuchtigkeit 92 2 W 89,4ind W WNW1Waſſerwärme d Saale 5 U mrg 15 9R d Unſtrut 150 R

6 Uhr früh Das Barometer hat heute noch denſelben Stand
wie geſtern früh Der geſtrige Tag war meiſt heiter und ſehr
warm abends trat Trübung ein Auch heute iſt der Himmel
bewölkt der ſchwache Luftſtrom welcher geſtern ſüdöſtlich wurde
iſt über Nacht weſtlich geworden
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

13 Sept 8 Uhr morgens Ein Gebiet niedrigen Luftdrucks
erſtreckte ſich über das ganze nördliche Europa in ſeinem ſüd
lichen Theile begrenzt von einem weſtlichen Luftſtrome theils
ſtärker theils ſchwächer mit veränderlichem Wetter Jm mittle
ren Europa dauerte das warme meiſt trockene Wetter noch fort
nur das weſtliche Deutſchland hatte geringe Niederſchläge Hapa
randa 5 Nord mäßig halb bedeckt Petersburg 10 Nord

weſt mäßig ſteif Moskau 9 Süd leicht Stockholm 9
till heiter Memel 17 Weſt friſch halb bedeckt Hambui Vorboſt till Nebel Breslau r 15 i Nebel Wie

14 ſtill wolkenlos München 16 Weſt leicht bedeckt goſſi
14 Nord ſtill Regen Karlsruhe 16 Südweſt ſha e

deckt Krefeld 12 Weſt ſtill Regen Paris 12 Nordweſt
ſchwach bedeckt

Provinzial Nachrichten
Geſchichtskalender 15 Septbr

1564 Fend Melchior Prof der Philoſophie und Medizin zu
Wittenberg daſelbſt

1589 Großer Brand in Landsberg
1673 Henckel Johann Salomon Rektor des Gymnaſiums zu

Merſeburg geb daſelbſt

e

r Weißenfels 12 Sept Nach den vielen Wahlverſamm
lungen der vergangenen Monate hatten ſich geſtern Abend hier
in Schumanns Garten eine verhältnißmäßig 2 zu große
d liberaler Männer und die unvermeidlichen ſozial
demokratiſchen 6 a begre zuſammengefunden um den Vor
trag des Redakteurs Schloßmacher aus Hamburg über die
deutſchen Gewerkvereine und das Programm des am 13 und 14
k M in Dresden tagenden antiſozialdemokratiſchen Arbeiter
Kongreſſes anzuhören Die weſentlichſten Punkte des gen
Programms ſind folgende 1 Vollſtändige Gleichberechtigung
des Arbeiters mit allen anderen Staatsbürgern daher allge
meines gleiches und direktes Wahlrecht Gerechtere Vertheilunder Steuern Verkürzung der Militärdienſtzeit 3 Weſentlich
erhöhte unentgeltliche Vol r mit Fortbildungs und Fach
ſchulen 4 Geſetzlicher Schutz der Arbeiter beſonders der jugend
lichen gegen S ng und Ausbeutung bei jeder Art von

ſt gung ſtrenge Aufſicht durch Fabriken Jnſpektionen
wirkſames Haftpflichtgeſetz edner beleuchtete die einzelnen
Punkte in umfaſſender überzeugender Weiſe und ſpornte ſchließlich
dazu an daß die verſchiedenen politiſch verwandten Vereine den
Kongreß e beſchicken möchten

Bleicherode 13 Sept Der hieſige Bäckermeiſter
H Daniel der es liebt neben der heißen Arbeit des Brot
s Gedichte oft recht ſinnreich aus dem Aermel zu

ſchütten hat für ein an den Banquier von Bleichröder zu
Gunſten unſeres Armenhauſes gerichteten Gedichtes von demſelben
300 Mark erhalten und der Armenverwaltung überwieſen
Neuerdings fand Herr Daniel in ſeiner Kaſſe noch einen ver
floſſenen LippeDetmold ſchen Zehnthalerſchein vor den er mit
einem recht ſinnigen Poem in welchem hervorgehoben wurde
daß der Schein an der deutſchen Einheit geſtorben an die
Hauptkaſſe nach Bückeburg einſandte mit dem Erſuchen ihm da
für zum Zweck eines poetiſchen Denkmals 30 Mark zu erſtatten
was auch umgehend geſchah

Aus dem Unſtrutthale 13 Sept Das Programm des
erſten Bezirksfeſtes vom XVI Bezirk des ren Krieger
bundes für den 22 d M in Freyburg a U lautet Nachmittags
2 Uhr geſtzug durch die Stadt nach dem Feſtplatze 3 Uhr gro
ßes Konzert daſelbſt abends 7 Uhr Feuerwerk

Dem Landesrath und Landrath a D Freiherrn v Win
tzin gerode Knorr zu Merſeburg iſt die Erlaubniß ln
zur Anlegung des ihm verliehenen Komthurkreuzes zweiter Klaſſe
des ſachſen erneſtiniſchen ars

Das Gericht zu Aſchersleben hat die in der letzten
Generalverſammlung des dortigen Konſumvereins am 5 d Mts
gefaßten Beſchlüſſe als ungeſetzlich zurückgewieſen weil die Wahl
der Liquidatoren nicht auf der Tagesordnung ſtand Es iſt nun
eine neue Generalverſammlung ausgeſchrieben in welcher die

ung der Beſchlüſſe auf legalem Wege ſtattfinden ſoll Es
i

den drohenden Verluſt Dinge vorgefallen die mit dem Ausdruck
unparlamentariſch als noch viel zu gelinde bezeichnet werdenDie an ſeltenen Jnkunabeln Leiche Bibliothek des ehe

maligen Marienknechtskloſters zum Auguſtinerorden ge
hörig Himmelgarten in er der Stadt Nordhauſen
iſt dem Alterthumsmuſeum h tadt zur Aufſtellung über
wieſen worden Pater Johann atelegte im Jahre 1488 den Grund zu dieſer Bibliothek und ſein

erweiterte dieſelbe bis auf ihren jetzigen Beſtand Die meiſten
Bücher zeigen ſeine eigenhändige Namensunterſchrift Jm Jahre
1525 wurde die Sammlung um ſie vor dem Vernichten durch

haun geſchafft und zwar in das Haus des geweſenen Serviten

ruders Heinrich Thu wie i 9der Stadt 1552 in die Sakriſtei der Kirche gr St Blaſii kam
Die jetzige Ueberweiſung in das Muſeum zu 9

ſehr geeigneter WeiſeErhalt des Bücherſchatzes ine ne cher ode wird am 16 d MtsAuf dem Bahnhofe in Blei

agentur ohne Landbeſtellbezirk eingerichtet werden welche ſich

hält er heirathet die Tochter eines reichen magdeburger
Weinfabrikanten das Mädchen wollte durchaus einen Offi
zier nun iſt Beiden geholfen Die Nachricht erwies ſich
als richtig und von dem Augenblicke an wo ich nicht mehr
daran zu zweifeln hatte war meine Liebe Alles in mir aus
gelöſcht todt erſtickk Ein neuer Geiſt kam über mich eine
zweite innere Geburt erfuhr ich mein Wollen ſtieg in mir
auf ich handelte Fortſetzung folgt

Nachträgliches über Mehemed Ali Paſcha
Zur weiteren Ergänzung unſerer geſtrigen Mittheilungen entnehmen wir den Schilderungen ungariſcher Korreſpondenten

welche den ruſſiſchtürkiſchen Feldzug mitgemacht r noch fol
ihre ten über Meh Ali Der eine dieſer Korreſpondenten
reibt

Jm letzten ruſſiſch türkiſchem Kriege lagerten einmal mehrere
Kriegskorreſpondenten um das Zelt des Marſchalls Vor den
Augen dieſer Herren entſendete der Oberkommandant eine Ab
theilung von 30 Reitern auf Rekognoszirung Nach einigeu
Stunden kehrte der kleine Trupp zurück doch fehlten 12 Mann
während 3 Mann aus ihren Wunden bluteten Wir bemerkten
ſofort die Verminderung der Anzahl dieſer Leute und einer der
Korreſpondenten ein Preuße richtete an den aus ſeinem Zelte
tretenden Muſchir folgende Frage

Exzellenz ſind die anderen zwölf Mann gefallen
O nein erwiederte Mehemed Ali lächelnd ſie ſind

nur zurückgeblieben um Allah für die glückliche Errettung der
Uebrigen zu dankenRad dem ſiegreichen Treffen bei Kazeljewo wurden die Berg

pfade durch einen ſtarken Wolkenbruch unpaſſirbar gemacht
Deſſenungeachtet ſchob Mehemed Ali ſein Hauptquartier vor um
die von den Ruſſen geräumten Poſitionen einzunehmen
Die Transportwagen mit den Lebensmitteln waren der
ſchlechten Straßen halber nicht rechtzeitig eingetroffen und
der Mangel war ein allgemeiner Mehrere Journaliſten trafen
den General eben beim Frühſtück Er aß Zwieback mit rohen
Zwiebeln und auf unſere Klagen reichte er uns ein Stück Zwie

back und r halbe iel beſſ tJa lieber Freund ſagte er zu mir beſſer ein kargesMohl nach einer ſiegreichen chlacht als Paſteten nach einernannte den Namen meines Geliebten ſeine Ehrenſcheine Riederl
bald bei Jhnen einlöſen nun hat es keine Gefahr mehr daß
ſie dem Koinmandeur geſchickt werden und er den Abſchied er Schlacht

iederlage
Und dann begannre z er uns den Verlauf und das Reſultat der

Einſt machten die wackeren Redifs einen ruſſiſchen Spion zum
Zelte des Kommandan

an der ſeine Schuld
Gefangenen urd führten ihn direkt zum
ten Dieſer fuhr den Delinquenten zorni
bekannte und vor dem Paſcha auf die Knie ſtürzte Mehemed
Ali wendete ſich mit Verachtung ab und ſagte nur Jch würde
dem Schurken eine
mit ſeinem Leichnam den Boden beſchmutzen wollte in welchem
o viele meiner heldenmüthigen Soldaten die ewige Ruhe ge
unden

Mehemed Ali war in vieler Beziehung ſehr ſtreng gegen ſeine
Soldaten namentlich duldete er keine Grauſamkeiten derſelben

Seine perſönliche Tapferkeit war unwiderſtehlich Als die Ruſſen
in der Schlacht bei Kazeljewo zu wanken begannen erfaßte ihn
e Kampfesluſt daß er mit einer kleinen Tſcherkeſſenſchaar auf

as Schlachtfeld eilte Als ihn zwei Offiziere zurückzuhalten ver
uchten rief er unwillig Laßt mich doch ich will mich an meiner
Arbeit erfreuen

Und ein anderer d ähegt ſagt
Das per Mehemed Ali s verrieth Alles eher als einen

Feldherrn Er war ein kleines röthliches Männchen mit lächeln
dem Munde und dachte man ſich die Generalsepauletten weg ſo
hatte man einen Krämer aus der Vorſtadt vor ſich

Als man ihm einſt den Vorſchlag machte einige ſeiner Gedichte
in s Ungariſche überſetzen zu laſſen wehrte er dem mit folgenden
Bemerkungen Was würde die Welt von einem Feldherrn ſagen
der Liebesgedichte ſchreibt Von all meinen Gedichten iſt noch

wenn man erkein einziges veröffentlicht worden Und dann y
e daß ich mich mit dergleichen befaſſe würden mich alle

lätter als Kriegern gewinnen wollen und dazu
bin ich nicht geboren
ich J lügen wie die Schumlaer Korreſpondenten in ihren Be
richten

egen den zeitweilig unter ſeinem Oberkommando ſtehenden
Suleiman Paſcha der ſich ſeinen Befehlen nicht fügen und na
mentlich das wahnſinnige Draufgehen nicht aufgeben wollte hatMehemed Ali einmal einen Erſchie ungsbefehl n aber ehe

dieſer Befehl nach dem Schipkapaß kam war Suleimann ſtatt
de r Ali zum Oberkommandanten ernannt

Es wäre ſchl
wenn Suleiman jetzt den für ihn beſtimmten Brief an mich

adreſſiren würde
Mit der Verheirathung ſeiner Tochter mit Rechad Bey war

Mehemed Ali gar nicht einverſtanden denn dieſer war ihm zu

atte ein Mädchen ſeinchen ſagte er ſoll auch ihr

u W

nd nämlich in jener Verſammlung in Folge der Aufregung über

e

uckeſut Procurator des Kloſters

Nachfolger der Prior Johannes Huter ein Kaiger Nordhäuſer
daß die
iſt Es

die ſengenden und brennenden Bauern zu bewahren nach Nord 20,000

ch Thube von wo aus ſie auf Befehl des Rathes

m zu Nordhauſen welches
mit ihr einen bedeutenden Se acquirirt dient jedenfalls zur P

neben dem in der Stadt beſtehenden kaiſerl Poſtamte eine Poſt

Kugel durch den Kopf jagen laſſen wenn ich

dicht einmal in meinen Gedichten kann

ſchlimm bemerkte der abberufene Feldherr traurig

ſtutzerhaft und zu wenig Soldat Meine h iſt ein Mäd
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g über J worden war Man zweifelt wegen des bedeutenden Blutverluſtes
lusdruck J an ſeinem Aufkommen Die Elſter hat Hochwaſſer Während
werden J man ſie heute früh an manchen Stellen noch durchſchreiten konnte
es ehe ohne ſich ſehr naß zu machen war ſie bereits in den erſten Nach
den ge J mittagsſtunden gefüllt bis zum Austreten Nach hier eingegan
auſen Nachricht iſt in der Gegend von Plauen i V ein Wolken
g über J bruch niedergegangen und iſt hierin wohl der Grund der ſo
kloſters I rapiden Steigung des Waſſers zu ſuchen
ine Durch Verlooſung von Kunſtwerken iſt das Project der
meiſten Erbauung eines Künſt er Hauſes in Lei p i ſoweit gediehen
n Jahre daß die beſte Ausſicht auf deſſen baldige Realiſirung vorhanden
x Durch iſt Es werden 40,000 Looſe à 3 Mk ausgegeben un ſind
Nord J 20,000 Gewinne im Geſammtwerthe von 116,000 Mk gewährt
erviten o daß alſo auf je 2 Looſe ein Gewinn fällt Die Gewinngegen
Rathes ſ ſtände Oelbilder Aquarelle Glasgemälde Büſten Statuen
ü kam Stiche und andere Kunſtwerke im Werthe von 3300 1500 1200
welches 1000 und 900 Mk wurden theils von den namhafteſten Künſtlern
lls zur Kunſt und Buchhändlern Deutſchlands und Qeſterreichs gewidmet

theils von dem Vorſtande des Leipziger Künſtlervereins unter
d Mts Zuziehung noch weiterer Vereinsmitglieder mit größter Auswahl
e Poſt angekauft Die Einlegung und Ziehung der Looſe erfolgt in
che ſich Leipzig am 28 November 1878 ünter Aufſicht eines königlichen

m e
on um e rDie Nouveaukés Magazine
en Die ſchöne Leſerin hat ohne Zweifel eine elegante MohairRobe
würde nöthig Das iſt ſo ſelbſtverſtändlich daß jede Frage überflüſſig
enn ich ja verbrecheriſch wäre Eine Wanderung durch eines der großen

velchem Nouveautés Magazine von Paris iſt alſo für unſere Freundinnen
uhe ge J jederzeit von praktiſcher Bedeutung Wollen ſie uns heute die

Ehre ſchenken ſo werden wir überdies bemüht ſein ſie auf man
W ſeine I cherlei auſmerkſam zu machen was der flüchtigeren Beobachtung
Ken entgangen ſein dürfte wir werden verſuchen über Käufer und
ßte ihn Verkäufer einige naturgetreue Details beizubringen und ver
ar auf ſchiedene ſtets wiederkehrende Typen derſelben zu charakteriſiren
en ver Treten wir ein gleichviel wo Die Pariſer Nouveau
meiner tes Magazine ſind ſämmtlich nach einem Modelle gearbeitet Das

Louvre die Ville de Paris der Coin de Rue,, der Nord
I ſtern und wie ſie alle heißen mögen ſie variiren ohne Aus

a in nahme daſſelbe Thema Der ganze Unterſchied beſteht in der
äche ſo mehr oder minder ariſtokratiſchen Nüance

veg h nmittelbar am Eingange befindet ſich die Kaſſe Vor der
zedichte hölzernen Bruſtwehr die dieſes unnahbare Heiligthum vom Pub
genden likum trennt wandelt ein ſorgfältig gekleideter Mann in der
ſagen Mitte der Vierziger Seine zierlichen Lackſtiefel werfen die blen
ſt noch I dendſten Lichter Auf der hellen nagelneuen Weſte baumelt eine
an er P ſchwergoldene berlockenreiche Uhrkette Sein Haar iſt gelichtet
n aber das liebevolle gewichste Schnurbärtchen würde jedem jugend
x r lichen Dandy zum Schmucke gereichen Die leichte maleriſche
en Be Neigung des Hauptes nach rechts und das feine verbindliche

Lächeln das fortwährend um ſeine roſigen Lippen ſpielt verleiht
henden ſeiner Erſcheinung den Ausdruck des unendlichſten Wohlwollens der
nd na exquiſiteſten Höflichkeit Er hat die Hände a la Napoleon auf
te hat I dem Rücken in einander gelegt Wie er uns erblickt macht er
er ehe J eine artige graziöſe Verbeugung kommt auf uns zu und fragt
n ſtatt mit einer weichen angenehmen Tenorſtimme
raurig Was wünſchen Sie meine Herrſchaften
n mich Von Ernſt Eckſtein s Sammlung pariſer Skizzen Pay war riſer Leben eipzig Hartknoch en ſoeben wieder eine
hin zu neue vierte vom Verfaſſer durchgeſehene Auflage welche wir
Mad it vorſtehendem dem Buche entnommenen Kapitel bei unſeren

n ſee n eingeführt haben möchten Auch dieſe neue Auflage
iſt ſehr elegant ausgeſtattet

eiſter

mit der Annahme und Ausgabe ſämmtlicher Poſtſendungen
beßtgei der unter dem Vorſitze des Schulrathes Dr Göbel am

d M in Stendal ſtattgefundenen Abiturientenprüfung iſt
Abiturienten das Zeugniß der Reife ertheilt worden Zwei
n ihnen darunter der Primaner Brohm aus Rathenow nach

vo Njährigem Beſuche der Prima wurden vom
Framen dispenſirt drei Andere waren vor der mündli
Krüfung urückgetreten ßJn Schit au bei Torgau feierte am 10 d M der Knaben
lehrer Böttcher das Feſt ſeines 50jährigen Jubiläums
e In Mellnsdorf bei Blönsdorf brach am Donnerstag
Mittag bei dem Hüfner Höhne Feuer aus und legte das ganze

aus die Ställe und die mit Getreide gefüllte Scheune in Aſche
egen der koloſſalen Hitze welche das Feuer verbreitete war es

inmöglich auch nur irgend etwas zu retten ſo daß dem Beſitzer
dund deſſen Angehörigen nichts übrig blieb als das nackte Leben

Menſchenleben ſind glücklicherweiſe nicht zu beklagen dagegen
haben einige Stücke Vieh ihren Tod in den Flammen gefundenPerſonalChronik Zu der erledigten Pfarrſtelle in Bedra
giöces Freyburg iſt der Archidiakonus in Dommitzſch Hecht be
rufen und beſtätigt worden Die erledigte Pfarrſtelle zu St
Petersberg 2 Halleſche LandDiöces iſt dem Archidiakonus in
duckau Gutſche verliehen worden Der bisherige Hülfsſtrom

au re Heydecke zu Belgern iſt vom 1 April c ab zum Stromauſ er daſelbſt ernannt worden

v Bernburg 11 Sept Die ziemlich zahlreich beſuchte Verſammlung des e landwirthſchaftlichen Vereins am heutigen

Tage wurde nach Erledigung der üblichen Formalitäten durch
einen ſehr intereſſanten Vortrag des Prof Hellriegel eingeleitet
Derſelbe ſprach über das Thema Hat unſer Gewerbe von dem
teigenden Jmport hre Produkte aus Amerikan c ernſte Gefahren zu befürchten und wies durch
Zi ern nach daß die deutſche Jnduſtrie und Landwirthſchaft
durch die immer mehr überhandnehmende Einführung auswär
tiger Erzeugniſſe ſchwer geſchädigt werde und daß von Staats
wegen dem vorgebeugt werden müſſe wenn nicht Handel und
Verkehr einen ſehr fühlbaren Rückgang erleiden ſollten Der
Vortrag wurde mit großem Beifall aufgenommen von einzelnen
Seiten auch gewünſcht denſelben im Druck veröffentlicht zu ſehen
Es kam noch die enorme Preisſteigerung des mageren Rindviehs
zur Sprache und wurden darüber mancherlei Beſchwerden laut

in Betreff des Ueberhandnehmens der Feldmäuſe Hin
ſichtlich des letzteren Punktes wurde hervorgehoben daß ſeitens
der Lokalbehörden das Einfangen dieſer für die Landwirthſchaft

ſo ſehr e Thiere zwangsweiſe angeordnet werdene ähnlich wie dies ſchon in Betreff der Raupen geſchehen iſt
ie Verſammlung welche ziemlich lange währte wurde mit einemgemeinſamen Eſſen beſ loſſen

Gera 10 Sept Auf dem Wege von dem Dorfe Reußt
nach Ronneburg geriethen am Sonntag drei Handwerksburſchen
in Streit der leider ein böſes Ende nahm Es war Verab
redung unter denſelben daß das was Jeder zuſammenfechten

würde zu gleichen Theilen unter alle drei vertheilt werden ſolle
Der Eine hatte 90 Pfennig zuſammen gebracht wovon er 50 an die
beiden andern abtreten und 40 für ſich behalten wollte Die
ihrer Meinung nach ſich übervortheilt Glaubenden zogen die
Meſſer und richteten ihren Kameraden am Halſe und Kopfe arg
u Nach der That machten ſich die Böſewichter aus dem StaubeLer Verwundete wurde in ſeinem Blute ſchwimmend aufgefunden

und nach dem nächſten Dorfe geſchafft Von hier aus unter
nahmen die Bauern ſogleich unter Führung des im Orte an
weſenden Gensdarmen nach der Richtung hin in welcher man die
Flüchtigen am eheſten zu treffen glaubte n Man
hatte ſich nicht getäuſcht Eine halbe Stunde vom Orte ihrer
That erwiſchte man die Burſchen und transportirte ſie nach
Ronneburg wohin auch der Schwerverletzte inzwiſchen gebracht

en O

Notars und es wird die Gewinnliſte a kegndiater Kitkung in
allen von den einzelnen Staaten vorgeſchriebenen Blättern ver
öffentlicht werden

Vermiſchtes
Fürſt Bismarcks GutsAnkauf in Baiern den wir am

onnerſtag als Gerücht meldeten beſtätigt ſich neueren Nach
richten zufolge als vollendete Thatſache

Zur Kataſtrophe auf der Themſe Bis jetzt ſind 561 nicht
601 wie es neulich hieß Leichen uieee und davon 448
rekognoszirt worden Die Königin hat dem Manſſon HouſeFonds 160 Guineen zukommen laſſen die gleichen Summen

wurden von Richard Wallace und einem londoner Geiſtlichen
beigeſteuert Der Fonds hatte am 11 d M die Höhe von
6700 Lſt erreicht Die Theilnahme iſt eine allgemeine ſelbſt
die londoner Polizeimannſchaft hat eine Kollekte veranſtaltet
Mehrere Familien heben ſich erboten Kinder welche
bei der Kataſtrophe ihre Eltern verloren haben zu adoptiren
Die London Steamboot Company hat voniden Eignern des
Bywell Caſtle Herren Hall und Comp zu Neweaſtle eine

Schadloshaltungsſumme von 20,000 Lſt für den Verluſt des
Salondampfers Prinzeß Alice und die Hinterbliebenen der
Verunglückten gefordert Der Werth der Prinzeß Alice iſt auf
5,000 J Die handelsamtliche Unterſuchung zur
Ermittelung der Urſache des Zuſammenſtoßes zwiſchen den
Dampfern Prinzeß Alice und Bywell Caſtle wird am 24 d
in Poplar London ihren Anfang nehmen

Unglück in der Hofer Baumwoll Spinnereiſ Jn der am
8 April wie ſeinerzeit von uns gemeldet abgebrannten Neuen
Baumwoll Spinnerei in Hof iſt am 10 d der von Eiſen kon
ſtruirte innere Ausbau des Stockes beſtehend aus hunderten von
rieſigen Säulen und Trägern zuſammengeſtürzt und ſhat leider
dabei zwei Schloſſer erſchlagen und zwei andere ſchwer verletzt

ſReligiöſer Wahnſinn eines Negers Anläßlich der letzten
totalen Sonnenfinſterniß iſt in Texas folgender ſchrecklicher
Vorfall vorgekommen Die Neger wußten nicht daß die SonnenIers eintreten werde Auf einmal verdunkelte ſich die Sonne

und es wurde immer finſterer Da warfen ſich die Neger
Männer und Frauen auf die Erde und erhoben ein fürchterliches
Wehgeſchrei Einige riefen aus daß jetzt das Ende der Welt
gekommen ſei und nun ſank Alles auf die Knie und betete
inbrünſtig Einer aber von den Negern Ephreim Miller welcher
den Kopf voll von ſchlecht begriffenen bibliſchen Erinnerungen
hatte war feſt überzeugt daß der Untergang der Welt gekommen
ſei und da er dieſen nicht mitmachen wollte rief er aus Jch
gehe dahin wo mich die Trompete des Erzengels Gabriel nicht
mehr wird erwecken können Er läuft ſodann ins Haus c
ſeiner Frau und ſeinen vier Kindern Jn der Hand t gr eine Hacke
Von ſolcher Freneſie iſt er erfaßt daß ſein Weib bei ſeinem
Anblick entſetzt die Flucht ergreift und um Hilfe ruft Der Neger
erfaßt ſeinen zwölfjährigen a Jch will daß Du mit mir
jenſeits des Jordans geheſt, ſagt er und tödtet ihn mit einem
Streich auf den Den im Blute liegen laſſend er
greift er den Säugling in der Wiege n den b ab
und erhebt denſelben gegen die Sonne Die beiden anderen
HKinder zwei Mädchen waren dieſer Schlächterei Vor
Angſt verkrochen ſie ſich unter das Bett und entgingen ſo den
Blicken des Mordgierigen Miller verläßt hierauf das Haus
an W Dach und ſchneidet ſich mit einem Raſirmeſſer den

als durch

Vereine und Verſammlungen
Verſammlung der Naturforſcher und Aerzte

zu Kaſſel
Kaſſel 13 Sept

Die Wogen der Feſtlichkeiten gehen augenblicklich hier eben ſo
hoch wie die des wiſſenſchaftlichen Lebens Die Theilnahme an
der geſtrigen Feſt Aufführung von Don Juan war wegen der
beſchränkten Räumlichkeiten unſeres Theaters verhältnißmäßig nur
Wenigen vergönnt Die glänzende Ausſtattung und Jnſzenirung
der Oper machte auf das Auditorium den beſten Eindruck und
veranlaßte zu mehrfachen Hervorrufen und Wiederholungen

Der heutige Tag wird von den Feſttheilnehmern faſt ausſchließlich W
wieder mit Sektionsſitzungen zugebracht und erſt der Abend iſt
dem Vergnügen einem Feſtbanket in der Feſthalle Abbrennung
eines Feuerwerks im Parke und ſonſtigen Abendunterhaltungen
dortſelbſt gewidmet Morgen ſteht dann wieder eine zweite all

emeine Sitzung bevor deren gen in Folgendem beſtehenGeſchaftliche Mittheilungen und Wahl des Verſammlungsortes

für die nächſtjährige Verſammlung Vortrag des Herrn Prof
Aeby aus Bern Ueber das Verhältniß der Mitrocephalie zum
Atavismus Vortrag des Herrn Prof De Bary aus Straßburg
Ueber Symbioſe Vortrag des Herrn Prof Klebs aus Prag
Ueber Cellularpathologie und Jnfektionskrankheiten Vortrag des
e Srof Fick aus Würzburg Ueber Wärmeentwicklung im
Muskel

Die Konferenz betreffs Nutzbarmachung der Wetterberichte der
deutſchen Seewarte für die Landwirthſchaft wurde durch einen

K

einleitenden Vortrag des Herrn Dr Köppen von der deutſchen
Seewarte eröffnet Aus den Sektionsſitzungen iſt Folgendes zu
erwähnen Jn der Abtheilung für Mathematik und Aſtronomie
wurde Prof Liſting aus Göttingen zum Vorſitzenden gewählt
Es folgten Vorträge über die Frage nach der Größe der Hori
zontalParallaxe der Sonne über die Ergänzun des Euler ſchenTanne c Polyedern und über die echenmaſchine von

e ColmarJn der Sektion für Phyſik und Meteorologie deren Vorſitz
Prof Liſting übernommen war von einem neuen Queckſilber
deſtillirapparat und von der Vernichtung des Schallreflexes in
geſgloſſenen Räumen durch das Aufhängen von Fiſchernetzen die

In der Sektion für Chemie ſprach Prof Dr von Meier aus
Leipzig Ueber einige neue Platinverbindungen Knallplatine
und führte Prof Dr Böttger aus Frankfurt a M verſchiedene
intereſſante Experimente vor

Die Sektion für Geologie und Paläantologie beſchloß nach
Anhören des Dunker ſchen Vortrages über Erdwärmebeobach
tungen einige Exkurſionen in die Umgegend zu unternehmen und
ſich mit der mineralogiſchen Sektion zu vereinigen

Jn der Sektion für Geographie und Ethnologie hielt Staatsrath
Dr Radde aus Tiflis einen Vortrag über den Kaukaſus

Jn der Sektion für Botanik und Pflanzenphyſiologie kam nach
dem Prantl ſchen Vortrag die Schädlichkeit gemiſchter Pflanzen
für die Milchwirthſchaft zur Sprache

Jn der Sektion für r und ver leichende Anatomie
kamen die Vorträge Dr Greef s und Dr Gabriel s zur An
hörung an die ſich eine kurze Diskuſſion ſchloß

Die Sektion für mathematiſchen und naturwiſſenſchaftlichen
Unterricht beſchäftigte ſich zunächſt mit der Beſichtigung der
hieſigen Fachſammlungen

Aus der Sektion für landwirthſchaftliches Verſuchsweſen iſt ein
Vortrag des Dr Watten berg aus Göttingen über Beſtimmung
der löslichen T in Superphosphaten ferner
Dr Tha ers Mittheilungen vom landwirthſchaftlichen Verſuchs
feld in Gießen und Dr Fesca s aus Göttingen Vortrag Ueber
neue Beiträge zur Kenntniß des Bodens zu erwähnen

Die anatomiſchphyſiologiſche Sektion hatte Vorträge Dr Fik s
aus Würzburg Ueber zweigelenkige Muskeln Dr Löwe sUeber Gehirn Anatomie Prof Dr Stieda s aus Dorpat
Ueber KonſervationsMethoden Prof Dr Aeby s

aus Bern Ueber Formenverſchiedenheit der kindlichen und erwachſenen Wirbelſäule und der Frau Dr med Hoggan aus
London Ueber Fettzellen mit Demonſtrationen anzuhören

Jn der Sektion für innere Medizin und pathologiſche Ana
tomie ſprachen Dr Wernig Prof Mannkopf und Dr Klebs
Letzterer insbeſondere überz Syphilis Jmpfung und über Tuber
kuloſe größerer Blutgefäße

Jn der Sektion über Chirurgie wurden Vorträge gehalten von
Prof Loſſen aus Heidelberg und Dr Schwalbe aus Magde
burg eine ganze Reihe weiterer Vorträge ſteht noch in Ausſicht
Das Gleiche gilt von den übrigen mediziniſchen Sektionen welche
ſämmtlich die regſte Thätigkeit entwickeln

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 14 Sept Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 175 194 M Roggen 1000 138 144 M Gerſte
1000 unverändert flau Landgerſte 144 160 Chevalier bis
185 M Gerſtenmalz 50 Kilo neues 14 altes bis 15 M
bezahlt Hafer 1000 133 136 M Hülſenfrüchte 50
Linſen 10 12 M Kümmel 50 31 32 M Mais 1000

Donau 140 144 M amerikaniſcher 130 132 M Oel
ſaaten 1000 K Raps 270 275 M Stärke 50 22,50bis 22,75 M Spiritus 10,000 Liter Proc loco nominell Kar
toffel 56,00 Rüben 55,00 M Rüböl 50 30,25 M
efordert Malzkeime 50 fremde 4,50 hieſige 5,50 Menehh 50 7 M Kleie Roggen 5,50 M Weizen
chaale 4,50 Weizengrieskleie 5,25 5,50 M Oelkuchen 50

7,20 7,30 M
Halle 12 Sept Mehl Börſe Weizenmehl 00 15,00 bis

15,50 do 0 14,00 14,50 M Roggenmehl 0 10,00 10,50 M
do 0/1 9,75 10,00 M

Halle 13 Sept Zuckerbericht Rohzucker Von neuer
Saare kamen in dieſer Woche die erſten Partien an den Markt

die bei ſofortiger Lieferung Baſis 96 M 66,00 65,00 erzielten
während auf Lieferung in 8 bis 14 Tagen nur M 63,50 zu be
dingen war Nachprodukte ungefähr 12 M gen die Vorwoche
niedriger Umſatz 400,000 Kilo 8000 Ctr Kornzucker 96
66,00 65,00 Nachprodukte 94 89 58,00 51,00 Melaſſe
ohne Tonne 8,20 M Raffinirter Zucker Das Angebot von
Broden bleibt gering und bedangen umgeſetzte 10,000 Brode volle
letzte Preiſe Jn gem Zucker wurden Kleinigkeiten aus neuer
Campagne offerirk und fanden zu nachſtehenden Notirungen
Nehmer Umſatz 70,000 Kilo 1400 Etr Raffinade I o F
83,00 do II o F 82,50 M Melis I o F 81,50 81,00 M
Gemahl Raffinade m F 81,00 77,00 gemahl Melis I m

75,00 74,00 do II m F 73,00 71,00 M Farin
lond v m F 70,00 67,00 do braun m F 53,00 bis

47,00 M

worten ertheilen die Pariſer Nouveautés Magazine ſie ſind Uni
verſalgenies die für jedes Problem eine Löſung bieten

Wir wünſchen einen gewirkten Longſhawl eine ſeidene Robe
Bitte bemühen Sie ſich eine Treppe hoch

Wir bedürfen ein Dutzend geſtickter Batiſttaſchentücher
Bitte meine Herrſchaften drüben links wenn s gefällig iſt

Die gnädige Frau befiehlt Poſamentirartikel Möbelſtoffe ein
paar ungariſcher Schnürſtiefelchen

Haben Sie die Güte Madame im dritten Rayon rechts im
vierten Rayon geradeaus c nachzufragen

Und gleichzeitig mit dieſer höflichen Auskunft giebt der Herr
mit der berlockenreichen Uhrkette und den zierlichen Lackſtiefeln
dem Aufſeher der betreffenden Abtheilung einen etwas weniger
unterwürfig gehaltenen Wink ungefähr wie folgt

He Longſhawls oder Weißzeug oder Bitte Schuh
waaren

Der Herr der uns ſo artig begrüßt hat iſt Monsieur Inspec
teur der Oberaufſeher der Kundeneinführer Von ſeiner
größeren oder geringeren Liebenswürdigkeit hängt weſentlich der
Erfolg des geſammten kommerziellen Unternehmens ab Auf die
Damenwelt macht es einen entſcheidenden Eindruck ob ſie beim
Betreten eines Magazins recht chevaleresk empfangen wird oder
nicht Man wählt denn auch zum Jnſpecteur nur ſolche Per
ſönlichkeiten denen das Savoir viyre im Blute liegt Der Jnſpec
teur iſt meiſtens ein Ex Patron d h ein Mann der bereits
ſelbſtändig etablirt war aber durch Mißgeſchicke von der Höhe
der mühſam errungenen Freiheit herabgekommen iſt oder ein
herangereifter Kommis der bis jetzt noch nicht im Stande war
ein eigenes Haus zu gründen

Das Nouveautés Magazin iſt in eine Reihe ſtrenggeſonderter
Bezirke eingetheilt die in der Kunſtſprache der Kauflente Rayons
genannt werden Jedem dieſer Rayons ſteht ein eigener Chef
mit unumſchränkter Machtvollkommenheit vor Der Chef de
Rayon iſt für ſeinen Bezirk das was der Patron, der Herr,
für die kleineren Detailgeſchäfte Er beſorgt die Engros Einkäufe
überwacht die Anfertigung der einzelnen Artikel ſetzt den Ver
kaufspreis nach Maßgabe der vorgeſchriebenen Normen feſt
ordnet und numerirt nach Gutdünken und beaufſſichtigt ſeine Leute
mit der Würde eines orientaliſchen Paſcha s

Wir können nun auf dieſe Frage hundert verſchiedene Ant macht uns eine galante Verbeugung und ſpricht dann langſam und
gemeſſen zu einem ſeiner Untergebenen

Bitte Monſieur Auguſte zeigen Sie den Herrſchaften Long
ſhawls Mohair Roben u ſ u ſ

Monſieur Auguſte hüpft mit kautſchukartiger Elaſtizität heran
verneigt ſich zwei dreimal bietet uns vier fünf Stühle an und
fragt dann mit einem ſüßlich liſpelnden Organe

Zu welchem Preiſe wünſcht Madame den Longſhawl die Mo
hair Robe 2 u ſ u ſ

Wir nennen die Summe
Jetzt nimmt Monſieur Auguſte der Zweite im Rang nach

dem Chef de Rayon, eine ebenſo maleriſche als ſelbſtbewußte

r er F alMonſieur ſagt er kalt zu einem der umſte isbitte das UV X und das 0 üchenden Konnnis
Der Kommis gehorcht dem Befehle mit einer Flinkheit der

man anmerkt daß Monſieur Auguſte der Zweite, eine ge
fürchtete Autorität ausübt Er holt die bezeichneten Artikel aus
ihren Fächern hervor breitet ſie lächelnd vor unſern Blicken aus
und entwickelt uns ihre Eigenſchaften und Vorzüge
Monſieur Auguſte tritt heran und ſucht unſere Wahl zu beein

fluſſen Er wird mit einem Male beredt Sein vratoriſches
Talent ergeht ſich in den gewagteſten Superlativen Er nennt
einen ſchwarzen Sammtſtoff deliziös, poeſievoll, träumeriſch
er vergleicht ein blauſeidenes Band mit dem Azur eines Früh
lingshimmels und ſpricht von der rauſchenden Farbenſymphonie
eines Fußteppichs Er zitirt die Klaſſiker und bemerkt mit einem
verſtändnißinnigen Augenzwinkern Buffon habe zwar geſagt
le style est homme, aber die Theſe La robe est la fomme

ſei ohne Zweifel eben ſo richtig Er ſchlägt die Augen auf wie
eine verzückte Heilige wenn wir den unter der Chiffre X ver
ſtandenen Preis zu hoch finden und giebt uns in der Blume die
verführeriſche Schmeichelei zu genießen für uns ſei Nichts zu
gut und Nichts zu theuer Er weiß genau was uns kleidet was
unſeren Teint hebt was zu unſeren dunkelbraunen Locken paßt
was uns kleiner oder größer erſcheinen läßt Er räth uns
dieſen Stoff und nicht jenen jenes Muſter und nicht dieſes zu
nehmen er verpfändet uns ſein Ritterwort daß die blaue Farbe
ſeiner Bandwaare nicht verblaſſe daß ſeine Roben den Regen
vertragen daß ſeine Promenade Jäckchen gar nicht abzu

Jhm perſönlich fällt es nicht ein ſich unſerer anzunehmen Er nußen ſind Schluß folgt
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4 Markt 4 Male Mo l S

Graue und blaue Regen

Abtheilung für fertige Da
abgegeben

n 2

4 Markt 4
Confection Seiden Mode Leinen Baumwollwaaren Scehirmlager

Verzeichniss der Neuheiten für die Ierbyt Saivon 1878

Die Abtheilung für Robenstofſfe c
umfaßt das großartigſte und vollſtändigſte Sortiment ſämmtlicher Neuheiten in einfachen und eleganten
ſtoffen und werden ſolche unter Garantie der ſtrengſten Reellität und Tragbarkeit zu bekannt billigſten Preiſen

äcler zu bekannt billigen Preiſen

men Confection eigner Fabrik
Maier paletöts in allen modernen Façons nach den neueſten Pariſer Wiener und verliner Modellen gearbeitet

in nur dauerhaften ſoliden Stoffen

m r Kimderpaletéöts in jeder Größe und Ausführung von 3 Mark an r
Ferkige immer äckkchen elegant gearbeitet Stück 1 Mark 50 Pfg

Pesto

Preise

Herbſt

m

F Wamen Steppröcire aus gutem Wollſatin in eleganter Ausführung v 2 Mk 75 Pfg an
ammen Fileröclkce aus gutem walchbaren Wollenfilz von 2 Mark 50 Pfg an
mer Wilzröcke in allen Gröhen von 1 Mark an

dortlaufend Eingang von Renheiten

Grösstes Lager weisser Gardinen in allen Qualit
Als beſonders preiswerth empfehle

84 reichbrochirte AwirnmneGardimem
104 reichbrochirte wir Garäfnen

äten und Breiten
Ia Qualität Mtr 50 Pfg
Ia Qualität Mtr 60 Pfg S

Alle Sorten
Leinen und Baumwollen Waaren

in gediegenſten Qualitäten Tiſchzeuge und Handtücher in Jaquard und
Drell Bettzeuge in allen gangbaren Breiten empfehlen zu billigſten Preiſen

Gesch w P ülcdilel Markt 5
Anſere Kenheiten in Damenunterröcken

für Herbſt und Winter ſind eingetroffen und erlauben ſich ſolche in empfehlende S
innerung zu bringenGeschw J üdel 5 Markt 5

O e n e mm da en weiße und couleurtein jeder Weite
i unter Garantie des guten Sitzens

Neueste Kragen und Nanchetten
mm in blendend zarter Wäſche

F G Demuth i
Geſchäfts Eröffnung

Dem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an daß ich im Schuh
mann ſchen Hauſe große Steinſtraße 49 ein

2 e J 2 S J LPoſamentier Geſchäft Parfümerie Handel m 43 S
verknüpft eröffnet habe S S SIndem ich mein Unternehmen zu unterſtützen bitte verſpreche ich das 5 S c V 92 SVertrauen der mich Beehrenden durch ſtrenge Reellität ſtets zu rechtfertigen s S

Halle aſS im September 1878 Hochachtungsvoll S 2 79 S 2 S
Emma Zenk,e

S SS 2Zur Feier am 22 September 4 v h
empfehlen für Vereine billigſt S 23T S T 2 S z SBombay os 3Bolzhüte S e S70 SRudolph h L 9 S S M S 8Hutfabrik gr Ulrichsſtr 55 S e 2W r

von

Stücke ſpielend zu Tanz und C
W erſetzend in reicher Auswahl bei

Halle a

taire u alle Sorten

C Dettenborn e 4 S SHalle a S X ehegr Märkerſtr 24 e imm l J l
J S 2 S So S

Möbel
trausporte

e jeder Größe übernimmt
e unter Zuſicherungprompter Bedienung

zu möglichſt billigen
reiſen

G Dettenborn
Halle a/S

Pianinos zum Drehen
für Jedermann zum Spielen neueſte verbeſſerte Erfindung 30 100

oncertMuſik ein Orcheſter vollkommen

Gustav Vnlig Ahren u Muſtkwert Fahrit
untere Leipzigerſtraße

Möbelmagazin von I Diessner Brüderſtr
empfiehlt gutgearb 2th mahag u birk Kleider
Kleiderſchränke 9 Kommoden 7 Rohrſtü
Küchenſchränke mit Glasaufſatz 9 ſtarke B
phas Sophatiſche Spiegel Spiegel u Wäſcheſchränke u Schreibſecre

13

ſecretäre 15 polhle I 2thürtellen 3 So
öbel zu billigſten Preiſen Abzahlung geſtattet

Zum RKin Und Verkauf von Werth
apieren vowie Zur Besorgung aller in dasBanttachk gehörenden Geschäfte empfiehlt wich

hr Minel

Mein gut ſortirtes

Treibriemenerlaube mir in gef Erinnerung zu bringen Nicht vorräthige Sorten fertige
binnen 24 Stunden mehrere Ctr

Lager techn

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Lager vorzüglichſter

robitzsch
Leipzig Markt 8 Barthel s Hof

S

ne Louis Koſotz Halles

Kauf Louist männisch Kantz
Unter Böücher
richts Revisor u
Institut Kaufmel

Bester Erfolg arantirt
n

Ausbil Vorkennt
dung zum nissetüchtigen nieht
Geschäft erforder
mann ulieb

Abends 8s Uhr

Louis Kaatz

gr Ulrichsstrasse S II

Sonnabend Sonntag Montag
Vorstellung

Alles Nähexe die Tageszettel

Verſpätet
TodesAnzeige und Dank

Am 7 d Mtsſchlief ſanft nach langem Leiden meine

wandten und Bekannten an

dem Ge Löbejün für denerhebenden
ſtattung der Verſtorbenen Jnnigen
Dank dem

allen Begleitern der Verſtorbenen zur
Ruheſtätt Louis Schmelzer

Löbejün den 13 Septbr 1878

önig in Halle

Mit Beilagen

W Beginn des neuen Cur
sus Montag den 16 d Mts

Meldungen werden jederzeit entgegen
Garantiegenommen Honorar mässig

für Erfolg auch bei gar keinen Vor
kenntnissen

trifft

Bücherrevisor u Sachverstän
diger f Kaufm Buchführung ungür

die be

Sommer Theater
Schmidts Garten gr Ulrichsſtr 111

bends 11 Uhr ent

liebe Frau Friederikegeb Neumeiſter
Tiefbetrübt zeige dies hiermit Ver

ekann Zugleichfüge hieran meinen innigſten Dank den
Gebern der prachtvollen Spenden für
die Sargſchmückung den beſten Dank

eſang und ehrenvolle Be

Herrn Diakonus Galle für
ſeine troſtreichen Worte am Grabe und

Für den geſggtent eil Hatantwortlich

5

r

Wi
kei ni
zweite

ſeitder
Wenn

entſchi

des R
wäre
herrſch

gehen
ein ku
an de
engliſ
wurde
legenh

Bevöl
dieſelb
banien
den V
s
wie i
ließ ſi
Berich
kein
die B
Trupf
Wider
Türke
einer
ja ger
zutrar
und
etwas

Arnau
Jllyri
Wildl
vererb

I albane
in Ja
ferner
ſchloſſ
aber
daß d
furcht

mo
auf V
ſhüſß
läſſig
Paſche
doch d
iſt ſo
ſich he
Tuürke

zu la
J europi

ſtimm
Fehle

n
zurü
feſt
neuen
h
Schre
Bosn
h

Vikto
üb

Büe

Büche
etwa

es tr
widri
lichen

energi
Heilpr
daß a

dauert
prakti
rade j
Haarſ
greffet
Dema
Mitte
kenntn

in de
Wurz
denen

günſti
beide
digent

zu ha
Agita
intelli
eine l
unbeſt

genug
xrichter


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1878


